
Wie man einen naturnahen Garten gestaltet und dabei keine 
Angst vor Verwilderung zu haben braucht. 
Durch den massiven Rückgang der Artenvielfalt in unserer intensiv 
genutzten Landschaft rücken die privaten Gärten für den Schutz 
der Biodiversität stärker in den Fokus. Denn bei naturbetonter 
Gestaltung können diese wichtige Rückzugsräume für bedrohte 
Tierarten wie Wildbienen, Schmetterlinge, Singvögel und auch  
Igel sein. Mehr Natur im Garten ist nicht gleichzusetzen mit  
Verwilderung, denn sie bietet viele Erleichterungen bei der  
Pflege und Erhaltung und bringt auch mehr Ästhetik für alle 
Sinne in den Garten. 
Der Vortragende erklärt, wo und wie man am besten anfängt,  
die Natur im Garten zu fördern, und wie man zu weiteren Infos,  
Pflanzen und Materialien kommt, wenn einen das Naturgarten- 
fieber richtig gepackt hat.
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